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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 13.11.2014 u.a. Folgendes beschlos-
sen: 

Bebauungsplanänderungen:

Bebauungsplan B – 538:
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung des 
Bebauungsplanes B – 538 für das Grundstück mit 
der Gst.Nr. 1418/4, GB Absam, Rhombergstraße 
33, GB Absam, wurde beschlossen.

Aus dem Gemeinderat

Redaktionsschluss
Redaktionsschluss der nächsten 

Absamer Zeitung: 
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Kundmachung 
Winterdienst

Winterdienst auf Gehwegen und Gehsteigen
Entfernung überhängender Schneewächten und
Eisbildungen von den Dächern

Die Gemeinde Absam erlaubt sich, auf die gesetzliche Anrainerverpflichtung gemäß 
§ 93 der Straßenverkehrsordnung hinzuweisen. Diese Verpflichtung umfasst sowohl 
den Winterdienst (Schneeräumung und Streuung) auf Gehsteigen und Gehwegen 
als auch die Säuberung derselben von Verunreinigungen, sowie des weiteren die 
Entfernung überhängender Schneewächten und Eisbildungen von den Dächern und 
lautet wörtlich:

§ 93 Absatz (1) StVO:
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür 
zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr 
als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Lie-
genschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen ge-
säubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 

§ 93 Absatz (2) StVO:
Die in Absatz (1) genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schnee-
wächten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 
entfernt werden.

Von Seiten der Gemeinde Absam wird darauf hingewiesen, dass zwar im Zuge der 
Schneeräumung durch den Gemeindebauhof auch die oben genannten Flächen teil-
weise mitbetreut werden, die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der 
im § 93 StVO angeführten Arbeiten verbleibt jedoch in jedem Fall beim Liegenschafts-
eigentümer.

Um darüber hinaus einen reibungslosen Ablauf der Schneeräumungsarbeiten ge-
währleisten zu können, wird ausdrücklich auf das Halte- und Parkverbot gemäß § 24 
Absatz (3) lit. d) und e) StVO hingewiesen, wonach das Halten und Parken auf Fahr-
bahnen mit Gegenverkehr verboten ist, wenn nicht mindestens 2 Fahrstreifen für den 
fließenden Verkehr frei bleiben bzw. auf der linken Seite von Einbahnstraßen, wenn 
nicht mindestens 1 Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei bleibt.

Zusätzlich wird ausdrücklich darauf verwiesen, dass das Deponieren von Schnee von 
privaten Grundstücksflächen wie Vorplätzen, Zufahrten usw. auf und neben öffentli-
chen Verkehrsflächen ausnahmslos verboten ist und bei Zuwiderhandeln die depo-
nierten Schneemassen von der Gemeinde kostenpflichtig entfernt werden.

Die Gemeinde Absam ersucht höflich um diesbezügliche Kenntnisnahme und hofft, 
dass auch der kommende Winter durch gemeinsames Zusammenwirken der öffentli-
chen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins wieder ohne grö-
ßere Probleme und vor allem möglichst schadensfrei bewältigt werden kann.

Am Dienstag, 13. Jänner,  findet um 
19.30 Uhr im Gasthaus Bogner die 
Vollversammlung der Jagdgenos-
senschaft Absam statt. Alle Mitglie-
der sind dazu herzlich eingeladen. 

Tagesordnung:

• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Bestellung eines Protokollführers
• Verlesung der Niederschrift der 

letzten Vollversammlung
• Bericht des Obmanns
• Kassabericht
• Kassarevision und Entlastung
• Bestellung von 2 Kassaprüfern
• Abschussplan 2014 2015
• Satzungsänderung: Auflassung 

Wartepflicht
• Ansprache geladener Gäste
• Allfälliges

Obmann Anton Gstreinthaler

Einladung zur 
Vollversammlung der  
Jagdgenossenschaft

 

2. Jänner 2015
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Liebe Absamerinnen, 
liebe Absamer!
Es ist Advent, wir alle stimmen uns auf 
ein friedvolles Weihnachten ein und das  
neue Jahr steht bald vor der Tür. Grund-
sätzlich sollten die Tage und Wochen vor 
dem Weihnachtsfest  der Besinnlichkeit 
und Muße dienen. Aber der weitverbrei-
tete Druck im Arbeitsalltag, vor den Fei-
ertagen noch alles erledigen zu müssen, 
belastet die meisten sehr mit Eile und 
Hast. Eine gewisse Entschleunigung 
und Denkpause über die Sinnhaftigkeit 
allgemein wäre hierauf oftmals die beste 
Medizin.

Für die Gemeinde Absam geht ein be-
wegtes Jahr mit vielen Ereignissen zu 
Ende: viel Positives aber auch Schick-
salsschläge und einem überregionalen 
Großbrand, der uns alle in Bann hielt. 

Aber gerade dieser Waldbrand am 
Hochmahdkopf, dessen unkontrollierba-
re Feuersbrunst uns am ersten Tag die 
Ohnmacht lehrte, hat aufgezeigt, welche 
bestens funktionierenden Systeme wir 
in unserer Gemeinde, im Land Tirol und 
im Staat Österreich vorfinden. Blaulicht-
organisationen und Einsatzkräfte – wie 
Feuerwehren, Polizei, Bundesheer, Rotes 
Kreuz, Bergrettung, Leitstellen, verschie-
denste Behördeneinrichtungen und vie-
les mehr, die bestens zum Wohle und zur 
Sicherheit der Bevölkerung agieren, zu-
sammen arbeiten, retten, bergen, helfen 
und löschen. Hautnah erlebte ich in die-
sen Stunden die Unterstützung und das 
gemeinsame „an einem Strang ziehen“. 
Dieser außerordentliche Einsatz und die 

darauffolgenden Tage und Monate, in 
denen an der Schadensbehebung mit 
aller Vehemenz gearbeitet wurde, waren 
für mich die beeindruckendsten Tage in 
meiner bisherigen Zeit als Bürgermeis-
ter. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die daran beteiligt waren und mitgewirkt 
haben!   

Auch in puncto Arbeitspensum war das 
zu Ende gehende Jahr 2014 besonders 
intensiv und fordernd: In Eichat wurde ein 
neues Kinderbetreuungszentrum fertig-
gestellt, St. Magdalena wurde erfolgreich 
saniert, die Komplettmodernisierung 
der Südtiroler Siedlung im Tal abge-
schlossen, ein neues „örtliches Raum-
ordnungskonzept“ beschlossen, am 
Nürnbergk-Areal eine neue Generationen 
übergreifende Wohnsiedlung gestartet, 
die von Eigentums- bis zu Mietwohnun-
gen über betreubares Wohnen und eine 
Tagespflegestätte alles beinhaltet und 
noch vieles andere mehr. Für die Sicher-
heit der Bevölkerung wurde im Halltal der 
Murenablenkdamm und am Taleingang 
ein Schutzdamm für den Bergbach fer-
tiggestellt, wodurch bei vielen Gebäu-
den die Kennzeichnung „rote oder gelbe 
Gefahrenzone“ wegfiel.  Intensiv wurde 
auch an der Planung des neuen Kin-
derbetreuungszentrums bei der Volks-
schule Dorf mit neuer Turn-/Sporthalle 
und neuen Räumen für die Musikschule 
gearbeitet, wo der Spatenstich für März 
2015 geplant ist. Auch das positive Be-
hördenverfahren für eine neue Trinkwas-
serversorgung von St. Magdalena wurde 

erwirkt. Eine Aufzählung von Tätigkeiten 
an denen man erkennen kann, dass vie-
les realisiert und gleichzeitig neue Ziele 
gesteckt wurden. Besonders erfreulich 
dabei ist, alle Investitionen wurden ohne 
Darlehen und ausschließlich aus dem 
eigenen Gemeindebudget finanziert und 
das erfolgt auch in Zukunft so. Darauf 
können wir zu Recht stolz sein!

Besonders stolz können wir aber alle 
darüber sein, welch ausgeprägter Zu-
sammenhalt und Gemeinschaftssinn in 
unserer Gemeinde herrscht. Bei vielen 
Aktivitäten und ehrenamtlichen Tätig-
keiten ist dieser Einsatz für andere und 
die Sorgfalt und Obhut gegenüber den 
Nächsten spürbar. Ich danke allen, die 
sich ehrenamtlich zum Wohle der All-
gemeinheit einsetzen. Stellen wir daher 
ganz bewusst das „an einem Strang zie-
hen“, das Gemeinsame und das Mitein-
ander in den Vordergrund. Denn genau 
das ist Weihnachten – ein Fest des Frie-
dens und der Gemeinschaft. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen allen von gan-
zem Herzen ein besinnliches und fried-
volles Weihnachtsfest im Beisein Ihrer 
Familie und Freunden und für das neue 
Jahr 2015 viel Glück, Erfolg und vor al-
lem beste Gesundheit.

Herzlichst Ihr Bürgermeister,
Arno Guggenbichler



4 Dezember 2014

Gemeindeinformationen
Fo

to
: G

em
ei

nd
e 

Ab
sa

m

Don’t drink and drive“

Die Polizei appelliert an alle Autofahrer, 
sich nicht alkoholisiert ans Steuer zu setzen
Mit dem Beginn der Adventzeit Ende November/Anfang Dezember werden im ganzen Land wieder Christ-
kindlmärkte ihre Pforten öffnen. Auch diverse Weihnachts- und Jahresabschlussfeiern stehen unmittelbar 
bevor. Die Erfahrung aus den vergangenen Jahren zeigt, dass sich nach solchen Märkten, Festen und 
Feiern immer wieder auch  alkoholisierte Personen ans Steuer ihres Fahrzeuges setzen.

Die Alkoholgehalt und die Wirkung der 
verschiedenen Punsch-Getränke wer-
den vielfach unterschätzt. Bei einem 
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Verdienstvolle Mediziner geehrt

Die beiden Gemeindeärzte, die seit 
Kurzem im wohlverdienten Ruhestand 
sind, erhielten für ihre jahrzehntelange 
medizinische Betreuung in Absam Dorf 
bzw. Absam Eichat das Verdienstzei-
chen der Gemeinde Absam überreicht. 
Bei der Überreichung, die Bürgermeis-

ter Guggenbichler stellvertretend für alle 
Absamerinnen und Absamer vornahm, 
bedankte er sich noch einmal für den 
langjährigen Einsatz der beiden Ärzte um 
die Gesundheit der Absamer Bevölke-
rung. Beide haben ihre Praxen an junge 
Ärzte übergeben und genießen nun ihre 

Pension. Beim gemeinsamen Abendes-
sen zeigten sich Dr. Riccabona und MR 
Dr. Tschaikner immer noch ausgespro-
chen überrascht über die Ehrung, war 
es doch für beide selbstverständlich sich 
jahrelang ihren Patientinnen und Patien-
ten zu widmen.

Promillewert von 1.0 steigt das Unfallri-
siko auf das 7-fache, bei 1.2 Promille auf 
das 12-fache und bei 1.8 Promille auf das 
30-fache. Vielfach wird auch der „Restal-
kohol“ vergessen. Der Körper baut in ei-
ner Stunde lediglich ca 0,1 Promille ab.

Damit man Advent, Weihnachtsmärkte, 
Weihnachts- und Jahresabschlussfeiern 
richtig genießen kann, mögen folgende 
Ratschläge beherzigt werden. Organisie-
ren Sie nicht nur den Besuch am Christ-
kindlmarkt bzw die Weihnachtsfeier oder 

den Jahresabschluss, sondern küm-
mern Sie sich auch um einen nüchternen 
Chauffeur. Benützen Sie öffentliche Ver-
kehrsmittel. Denken Sie an Fahrgemein-
schaften. Benützen Sie Taxis. Vertrauen 
Sie auf keinen Fall auf Ihr Glück, Tricks 
oder Ausreden.

Die Folgen einer Fahrt in alkoholisiertem 
Zustand können dramatisch sein, z.B. 
Verlust des Führerscheines, hohe Geld-
strafen, Strafrechtliche Konsequenzen 
bis hin zur Freiheitsstrafe, usw.

Im Rahmen einer kleinen Feier im Landgasthof Bogner würdigte kürzlich die Gemeinde Absam die langjährigen 
Verdienste von MR Dr. Wolfgang Tschaikner und Dr. Michael Riccabona um das Gemeindewohl. 
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TVB – Vollversammlung: 

Große Projekte mit bewährten Kräften im Blick

Mit bewährtem Führungsteam geht 
der Tourismusverband Region Hall-
Wattens in die kommenden fünf 
Jahre: Bei der diesjährigen Vollver-
sammlung mit Neuwahlen im Haller 
Kurhaus wurde der alte und neue 
Obmann Werner Nuding sowie die 
beiden Vorsitzenden Dr. Robert Tras-
ser und Mag. Stefan Isser im Amt be-
stätigt. Als Aufsichtsratsvorsitzender 
ist auch in den nächsten Jahren Mag. 
Friedrich Auer aktiv. 

Ausgezeichnete finanzielle Bilanz 

Vor den Wahlen berichtete der Auf-
sichtsratsvorsitzende Auer über das 
Jahresergebnis 2013. Die Bilanz-
summe betrug 1.787.000 Euro und 
das Geschäftsjahr wurde mit einem 
Überschuss von 106.000 Euro ab-
geschlossen. Durch die Bank konnte 
Auer mit positiven Zahlen aufwarten. 
So ist der Tourismusverband der Re-
gion Hall-Wattens komplett schul-
denfrei. Nach den Finanzberichten 
erfolgte die einstimmige Entlastung 
des Vorstandes und Aufsichtsrates 
durch die anwesenden Mitglieder.

Verregneter Sommer

Die Zahl der Übernachtungen sank 
jedoch um rund zwei Prozent. Be-
sonders schwer hatten es in der ver-
gangenen Saison die Hütten, welche 
aufgrund der regenreichen Som-
mermonate einen Rückgang von 26 
Prozent verzeichneten. Die Hütten 
stellen mit über 500 Betten nach den 
4-Sterne-Hotels die zweitstärkste 
Gruppe in den verschiedenen Kate-
gorien der Tourismusregion. 

Glungezerbahn neu

Eine sehr positive Entwicklung bei 

Der Vorstand des Tourismusverbandes der Region Hall-Wattens wurde bei den Neuwahlen bestätigt, 
mit der Erneuerung der Glungezerbahn und dem neuen TVB-Gebäude stehen wichtige Punkte in der 
Zukunft auf der Agenda.
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Der neue Vorstand gemeinsam mit Dr. Gerhard Föger - v.l.n.r: Mag. Stefan Isser, Dr. Friedrich 
Auer, Werner Nuding, Dr. Gerhard Föger, Dr. Robert Trasser
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Arztpraxis Würtenberger eröffnet
Zahlreiche Gäste waren 
der Praxiseröffnung von 
Dr. Günther Würtenber-
ger in die neu gestalte-
ten, behindertengerecht 
eingerichteten Räum-
lichkeiten in der Salz-
bergstraße 93 gefolgt. 

Der Nachfolger des 
langjährigen Gemein-
dearztes Dr. Michael 
Riccabona ordiniert seit 
Anfang Oktober.

Vizebürgermeister und NR Mag. Max Unterrainer gratuliert  
Dr. Günther Würtenberger zur Ordinationseröffnung.

der Glungezerbahn verkündete TVB-
Obmann Werner Nuding: So stieg 
der Umsatz in den letzten fünf Jah-
ren von 864.000 Euro auf 1.435.000 
Euro. Mit der Erneuerung der ersten 
Sektion von der Talstation in Tulfes 

bis zur Halsmarter soll der Schwung 
genutzt und ein wichtiger Schritt 
getan werden. „Ich hoffe, dass wir 
im Winter 2016/17 mit einer neuen 
Gondelbahn zur Mittelstation hinauf-
fahren“, hofft der TVB-Obmann.
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Absam hat eigenen Taxidienst
Nach 30 Jahren wieder hat die Gemeinde Absam einen eigenen Taxidienst. Mit Taxi Peter bietet der Unter-
nehmer Peter Weber seit kurzem seine Dienste an.

Vorläufig mit einem Fahrzeug, einem 8-Sitzer, im Einsatz, kann 
der Taxidienst unter der Nummer 0676/9205620 in Anspruch 
genommen werden. „Vorläufig fahre ich bis Mitternacht“, so Pe-
ter Weber, der auf eine lange Erfahrung als Taxifahrer zurückbli-
cken kann. Sollte die Nachfrage es jedoch notwendig machen, 

A1 und Citynet der Hall AG bringen 
schnelles Internet und digitales Kabelfern-
sehen für Absam
Ausbau des Glasfasernetzes durch A1 bringt Datenübertragungsraten bis zu 30 Mbit/s. Mehr als 2700 
Haushalte in Absam haben Zugang zum Glasfasernetz.

Im Rahmen eines umfassenden Breit-
bandplanes hat A1 die Gemeinde Absam 
an sein Glasfasernetz angebunden. Da-

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

ist auch der Einsatz eines zweiten Fahrzeuges vorgesehen. 
Durch die Größe des Fahrzeuges eignet sich das Taxi auch 
für weitere Ausflugsfahrten oder einen Flughafentransfer. Für 
Fahrten von Absam Dorf nach Innsbruck beträgt der Tarif bis 
zu fünf Personen 20 Euro und zum Flughafen 25 Euro. Von Ab-
sam/Eichat aus sind 23 Euro bzw. 28 Euro dafür zu bezahlen.

mit profitieren mehr als 2700 Haushalte 
und Gewerbebetriebe von einem leis-
tungsfähigen Zugang zum Internet und 
hochauflösendem Kabelfernsehen. 

„Wir beobachten in unseren Netzen eine 
stark steigende Zunahme der übertrage-
nen Datenmenge. Unsere Kunden nutzen 
vermehrt multimediale Anwendungen wie 
Video- und Audiostreaming, Internet-
Downloads und hochauflösendes Fern-
sehen“, so Thomas Wopfner, A1 Netzpla-
nung Tirol. "Die ständig steigende Zahl 
an Online-Diensten erfordert den raschen 
Ausbau qualitativ hochwertiger, schnel-
ler Leitungen. Dies konnte gemeinsam 
mit der A1 in Absam bestens umgesetzt 

werden, " freut sich Manuel Kofler, Abtei-
lungsleiter IT bei der Hall AG, über das 
erfolgreich abgewickelte Projekt.

Arno Guggenbichler, Bürgermeister von 
Absam, betont die wirtschaftlichen und 
sozialen Vorteile, die sich daraus für sei-
ne Gemeinde ergeben: „Wir haben in Ab-
sam zahlreiche Klein- und Mittelbetriebe, 
die von der leistungsfähigen Kommuni-
kationsanbindung profitieren. 

Der Ausbau erhöht aber nicht nur die 
Attraktivität von Absam als Wirtschafts-
standort, auch private Anwender werden 
den Zugang zu schnellerem Internet und 
digitalem Kabelfernsehen nutzen.“

Fo
to

: w
ww

.in
ge

nh
ae

ff-
be

er
en

ka
m

p.
co

m
Fo

to
: P

riv
at



7Dezember 2014

Gemeindeinformationen

Neues Holzbaukompetenzzentrum in Absam
An der Tiroler Fachberufsschule für Holztechnik in Absam errichtet das Land Tirol ein neues Kompe-
tenzzentrum für Holzbau. Darin soll eine CNC-Abbundanlage Platz finden, die für die Bearbeitung von 
Bauhölzern benötigt wird. Zur Verfügung gestellt wird die Maschine von der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck (LFUI). Weitere Kooperationspartner sind die Tiroler Landesinnung Holzbau und das Unterneh-
men Hundegger.

Im Rahmen des Spatenstichs wurde 
auch gleichzeitig die Kooperationsver-
einbarung zur gemeinsamen Nutzung 
der Abbundanlage unterzeichnet. „Ös-
terreichweit erhält eine Schule erstmals 
dieses hochspezialisierte Gerät – so 
garantieren wir in Tirol im Bereich Holz-

technik die bestmögliche Ausbildung“, 
betonte Wirtschaftslandesrätin Patrizia 
Zoller-Frischauf. Das Kompetenzzent-
rum dient aber nicht nur den SchülerIn-
nen der Fachberufsschule, sondern soll 
auch für Universitätslehrgänge oder Ver-
anstaltungen der Tiroler Landesinnung 

Spatenstich mit v.li. Paul Meyer (Abteilung Justiziariat, Land Tirol), Innungsmeister Simon 
Kathrein, LRin Patrizia Zoller-Frischauf, LFUI-Vizerektorin Sabine Schindler, Walter Fahrenschon 
(Geschäftsführer des Anlagenherstellers Hundegger GmbH), Dieter Probst (Abteilung Hochbau, 
Land Tirol) und Architekt Horst Parson.

für Holzbau offen stehen. „Die neue 
Abbundanlage schafft unseren Studie-
renden im Bereich des Holzbaus eine 
perfekte Möglichkeit, ihr theoretisches 
Wissen in der Praxis auszuprobieren“, er-
läutert Vizerektorin Sabine Schindler von 
der Leopold-Franzens-Universität.

Details zum Gebäude
Das zweistöckige Gebäude befindet sich 
auf dem Areal der Fachberufsschule für 
Holztechnik und wird in den nordseitigen 
Hang nach Plänen des Architekten Horst 
Parson hineingebaut. Im Erdgeschoss 
ist eine sechs Meter hohe Halle für die 
Abbundanlage vorgesehen, während 
im Obergeschoss Schulungs- und EDV-
Räume sowie Sanitäranlagen unterge-
bracht werden. Die Baukosten belaufen 
sich auf rund 2,7 Millionen Euro. „Der 
Bau soll voraussichtlich im Sommer 2015 
fertig gestellt sein, sodass die Abbund-
anlage zu Schulbeginn im kommenden 
Herbst in Betrieb gehen kann“, freut sich 
auch Direktor Josef Ganner.
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Erfreulichen Besuch erhielt kürzlich 
Bgm. Arno Guggenbichler in seinen 
Amtsräumen. Gernot und Thomas Be-
cker vom Absamer Unternehmen ATB-
Becker Voltaik GmbH kamen mit zwei 
Schecks in der Höhe von insgesamt 
1000 Euro auf Besuch. Die Photovolta-
ikspezialisten haben heuer nämlich auf 
weihnachtliche Kundengeschenke ver-
zichtet und stattdessen diesen Betrag 
für bedürftige Absamer Familien zur 
Verfügung gestellt. 

„Mit dieser großzügigen Spende kön-
nen wir zwei Familien helfen, und ge-
rade in der Weihnachtszeit für ein biss-
chen Erleichterung sorgen“, freut sich 
der Absamer Dorfchef.

Weihnachtsspende der Firma ATB-Becker
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Erfolgreiches Chöretreffen in Absam
Anfang Oktober fand das von Albert Bundschuh, Obmann des Chores Laudate, organisierte zweite Ab-
samer Chöretreffen statt. Die Zuhörer erlebten einen eindrucksvollen Abend der Chormusik, alle Chöre 
überzeugten durch stimmliche Harmonie und die Freude am Singen war nicht zu überhören.

Durch den Abend führte Otto Eben-
bichler in seiner bekannt amüsanten 
und humorvollen Art und Weise. Das 
Chöretreffen bildete einen würdigen 
Rahmen für seinen letzten Auftritt als 
Moderator.

Neben den mitwirkenden Chören sorg-
ten auch der Hobby und Freizeitclub 
Absam, dem die Foyer-Betreuung ob-
lag, sowie Hausmeister Markus Reiter 
und Luis Schindl vom Bauhof dafür, 
dass die zahlreichen Besucher eine 

bestens organisierte Veranstaltung er-
leben konnten. Sollte jemand Gefallen 
an dieser musikalischen Betätigung 
gefunden haben, der Chor Laudate 
heißt jede neue Stimme herzlich will-
kommen.

new year �reworks
vector background

Vorsilvester-Party
30. Dezember 2014

im VZ-KiWi, 20 Uhr
Vorverkauf Euro 8,-
Abendkassa Euro 10,-  Eintritt ab 16 Jahre!

Vorverkaufskarten erhältlich bei: 
Mayr Kurt 0676-6055970
Dollinger Christian 0664-3130503

PartybandPartyband
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Absamer Wehr Zweiter  
beim Conrad Dietrich Magirus Preis
Den hervorragenden zweiten Rang konnte die Freiwillige Feuerwehr Absam beim prestigeträchtigen Con-
rad Dietreich Magirus Award in Ulm erreichen. Diese Auszeichnung zählt zu den renommiertesten Preisen 
für Feuerwehren weltweit.

Rund 600 geladene Gäste füllten bei 
der Überreichung dieser begehrten Aus-
zeichnung das Congress Centrum Ulm. 
Mit dabei auch eine starke Abordnung 
der Feuerwehr Absam, Kommandant 
Berhard Fischler fand sich in Begleitung 
von nicht weniger als 65 Kameraden, mit 
dabei auch Bgm. Arno Guggenbichler 
sowie Landes-Feuerwehrkommandant 
Peter Hölzl und Bez.-Kdt. Lorenz Neuner. 
Neben den Absamer Floriani-Jüngern 
waren noch die Feuerwehr Rio de Janeiro 
sowie die Feuerwehr von Lampedusa (Si-

zilien) ins Finale der besten Drei gekom-
men. Die brasilianischen Kollegen konn-
ten sich dann knapp vor den Absamern 
durchsetzen. Insgesamt 30.000 Stimmen 
waren online abgegeben worden. 

Überreicht wurden die Trophäen von 
Stargast US-Feuerwehr-Legende Tony 
Tricarico – er war beim Einsturz des World 
Centers am 11. September 2001 im Ein-
satz. Gar nicht traurig über das knappe 
Ergebnis zeigte sich Kommandant Ber-
hard Fischler: „Es ist für uns eine sehr 

große Ehre, dass wir es bis ins Finale ge-
schafft haben.“ Der Dank dafür gebühre 
allen Kameraden, die beim Waldbrand 
am Hochmadkopf im Frühjahr dieses 
Jahres bis an ihre Leistungsgrenze ge-
fordert worden waren. Nur durch den 
gemeinsamen Einsatz aller Einsatzkräfte 
war es damals gelungen, Schlimmeres 
zu verhindern. „Es ist deshalb eine ganz 
besondere Freude, dass die Absamer 
stellvertretend für alle am Einsatz Betei-
ligten, diese Auszeichnung entgegen-
nehmen durften“, so Fischler.
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Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, von 
16:00 bis 17:00 Uhr im Haus für Senioren 
in Absam, Eingang Süd (Seniorenstube), 
Telefon: 0664/122 51 57 oder 0699/1131 
90 57. Wir helfen unbürokratisch und ver-
traulich Menschen in Not in unserem Dorf.

Vinzenzgemeinschaft  
Sprechstunden

Schulwegpolizei auch in Eichat
Auch der Schutzweg Daniel-Swarovski-Stra-
ße/ Föhrenweg wird seit dem heurigen Schul-
jahr von Schulwegpolizisten geschützt. Ins-
gesamt sind sechs neue Freiwillige in Eichat 
zum Schutzwegteam dazu gekommen, das 
gesamte Team umfasst nun 12 Schulwegpo-
lizisten. Die „Neuen“ wurden von der Polizei 
in Sachen Schulwegsicherung entsprechend 
der STVO unterwiesen und achten täglich mit 
Warnweste und Signalscheibe auf die Sicher-
heit der Jüngsten in der Gemeinde.
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Drei neue Jungmeister in Absam
Zu einer kleinen Feier in das Gemein-
demuseum lud die Gemeinde Absam 
letzten Monat drei frisch gebackene 
neue Meister. Bgm. Arno Gugenbichler 
betonte dabei, „wie wichtig gerade die 
handwerkliche Tradition in Absam sei“. 
Gerade in der heutigen Zeit ist eine so-
lide praktische Ausbildung unabdingbar 
und es ist sehr erfreulich, dass gerade 
in Absam immer wieder junge Men-
schen diesen Weg einschlagen. Dieses 
Jahr konnten Klaus Greiderer, Johannes 
Zanon und Günther Kerscher die einjäh-
rige Ausbildung zum Meister erfolgreich 
abschließen. 

Die äußerst interessante Führung durch 
das Dorfmuseum, gekonnt durchgeführt 
von Matthias Breit, fiel auf große Reso-
nanz bei den Jungmeistern. Anschlie-
ßend ging es noch zu einem gemeinsa-
men Abendessen.

Die Jungmeister Klaus Greiderer und Johannes Zanon lauschen gebannt den Ausführungen von 
Museumsleiter Matthias Breit. Günther Kerscher war leider beruflich verhindert.
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Seniorenbund Absam

Fahrt ins Blaue

Anfang November fand die jährliche 
Überraschungsfahrt, die „Fahrt ins 
Blaue“, des Seniorenbundes Absam 
statt. Rund 120 Mitglieder stark war die 
Abordnung, die von Thomas Putz, dem 
Wirt des Hotel Standlhof in Uderns, im 
Zillertal, am Ziel der Reise begrüßt wur-
den. Mit dabei auch Rainer Hroch, der 
neue Obmann des Bezirkes Innsbruck 
Land. Der musikalische Empfang wurde 
von „Sprugger-Landler-Hausmusik“ ge-
staltet.

Ehrungen

Im Rahmen der Überraschungsfahrt wur-
den auch zahlreiche Mitglieder für ihre 
langjährige Treue zum Seniorenbund 

Absam von Obmann Ing. Werner Ham-
mer ausgezeichnet. Elfriede Steiner (35 
Jahre), Maria Innerebner (25 Jahre, Jo-
hann Wirtenberger, Erich Pronegg, Mar-
tha Posch, Marianne Öttl, Burgi Prantner, 
Margarethe Frank (alle 20 Jahre) sowie 
Trude Schiestl, Ulrike Warta, Helene Hop-
pichler, Rosmarie Reisinger, Klara Neu-
rauter und Hans Schnitzer (alle 15 Jahre) 
freuten sich sehr über die überreichte 
Urkunde. Anschließend fand noch eine 
Tombola statt, der Hauptpreis war dabei 
eine Fünf-Tagesfahrt an die Cote d´Azur 
im Herbst 2015.

Nach einem ausgezeichneten Essen und 
einem kurzen „Hoangart“ ging es dann 
wieder zurück nach Absam.

Der neue Obmann des Bezirkes Innsbruck Land Rainer Hroch, Ortsobmann Ing. Werner Hammer, 
Margarethe Frank, Marianne Öttl, Maria Innerebner, Trude Schiestl, Ulrike Warta, Erich Pronegg, 
Burgi Prantner, Rosemarie Reisinger.

Kundmachung 
Kostenlose Christbaum
entsorgung durch die 
Gemeinde Absam

Die Abholaktion für ausgedien-
te Christbäume erfolgt am Don-
nerstag, 08. Jänner 2015

Die ausgedienten Christbäume 
müssen komplett abgeräumt sein,  
es darf weder Lametta noch sonsti-
ger Christbaumschmuck am Baum 
hängen, sonst kann der Christbaum 
von der Gemeinde Absam nicht 
ordnungsgemäß entsorgt werden.

Die Christbäume sind am Donners-
tag, 08. Jänner 2015 ab 06.00 Uhr 
am öffentlichen Gut zur Abholung 
bereitzustellen!

Hinweis: Die Abholaktion findet 
nur am 08. Jänner 2015 statt!

Die sauber abgeräumten Christbäu-
me können aber auch während der 
Öffnungszeiten am Recyclinghof Ab-
sam kostenlos abgegeben werden.

Um den Absamer Kindern die Wartezeit auf das Christkind auch heuer wieder ein wenig 
zu verkürzen, organisiert die Jungbauernschaft/Landjugend Absam am 24. Dezember 

einen Bastel- und Spielenachmittag.

Für eine gemütliche und besinnliche Stimmung ist gesorgt und wir hoffen, dass viele 
Kinder dabei sein werden, um sich mit uns auf den Heiligen Abend einzustimmen.

Anmeldung bei Simon Walch (0650/250 90 90) bis spätestens 20.12.2014. Wir bitten, 
keine Kinder unter 3 Jahren anzumelden.

Ort: Feuerwehrhaus Absam • Uhrzeit: 13.00 – 16.00 Uhr

Auf einen netten Nachmittag freut sich die JB/LJ Absam.

Warten auf das Christkind

Ab Jänner 2015 werden 
die Kurse der 

ERWACHSENEN-
SCHULE 
ABSAM 

fortgesetzt. 

Restplätze sind noch 
verfügbar!!! 

Informationen 
bei Regina Stock: 

Tel. 0681 107 45363 oder 
es-absam@tsn.at oder 

www.erwachsenenschulen.
at/absam-thaur
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Jahresablesung der 
Stromzähler

Die Hall AG wird die jährliche Ablesung der Strom-
zähler ihrer Kunden in Absam zwischen 1. und 19. 
Dezember 2014 vornehmen. Alle elektronischen 
Zähler werden vom 07. bis 15.01.2015 abgelesen.
 
Die berechtigten Mitarbeiter der Hall AG verfügen über 
einen gültigen Dienstausweis, der auf Wunsch vorge-
legt wird. Wir bitten Sie, unseren Mitarbeitern während 
der angeführten Zeit ungehinderten Zutritt zu Ihren Zäh-
lern zu gewähren.
 
Sollten Sie Fragen zur Ablesung oder zum Stromver-
brauch haben, stehen wir Ihnen im Kundencenter von 
Montag bis Donnerstag von 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
und am Freitag von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 05223-5855 gerne zur Verfügung. Wir 
danken für Ihr Verständnis.

Reinhard Hutter
Eichenweg 2a · 6067 Absam

Telefon 0650-4456799
Telefax 05223-41776

reinhard.hutter@gmx.net

Hutter
G a r a g e n t o r e

· Vertrieb
· Montage
· Wartung
· Reparaturen

Matschgererschaug´n
Am Dienstag, den 27.01.2015 findet das beliebte 
Matschgererschaug´n des TV Almleben im VAZ-KIWI Ab-
sam statt (Saaleinlass 19 Uhr). Mitwirken werden die Thau-
rer Muller, die Zirler Türggeler, die Milser Matschgerer, das 
Altboarische Paar aus Absam und die Absamer Matsch-
gerer. Für musikalische Umrahmung ist mit dem „Trio 
Sonnwend“ bestens gesorgt. Vorverkaufskarten (7,- Euro) 
sind am 20.01.2015 ab 19:00 Uhr im VAZ-KIWI erhältlich. 
Pro Person können sechs Karten erworben werden.

ROHREGGER

05223-56111

… seit 9 Jahren Ihr verlässliches Absamer Taxi!

KRANKEN-

TRANSPORTE, 

FRAUENTAXI 

ABSAM
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Die Vinzenzgemeinschaft Absam dankt allen, die den Verein 
auch heuer wieder beim Martinsumzug in Absam-Dorf und 
Eichat durch den Kauf der selbstgemachten Köstlichkeiten und 
Getränke unterstützt haben. Dieser Erlös und freiwillige Spen-
den ermöglichen Hilfe für bedürftige AbsamerInnen.
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Dank der 
Vinzenzgemeinschaft
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Eine große Gruppe – insgesamt 11 Ju-
belpaare, davon zwei, die die Diaman-
tene Hochzeit feiern durften, freuten 
sich über die Jubiläumsgabe des Lan-
des, die ihnen von Bezirkshauptmann 
Dr. Herbert Hauser überreicht wurde. 
Beim anschließenden gemeinsamen 
Mittagessen wurden Bürgermeister 
Guggenbichler interessante und amü-
sante Geschichten aus 50 bzw. 60 Ehe-
jahren erzählt.
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Goldene  
Hochzeitsjubiläen

Österreichs bestes Pils 
stammt aus Absam
Staatsmeister und Vizestaatsmeister – das Bier der Tiroler Kleinbrau-
erei und Brennerei Ebner schmeckte bei den Staatsmeisterschaften in 
Ried in Innkreis besonders gut.

Für den Absamer Brau- und Brennmeis-
ter Arno Pauli ist der Erfolg und die Aus-
zeichnung bei den Staatsmeisterschaften 
in Ried/Innkreis eine Ehre und Verpflich-
tung zugleich: „Ich bin sehr stolz darauf, 
dass nach den Erfolgen in der Brennerei 
auch die Erfolge in der Brauerei nicht lan-
ge auf sich warten haben lassen. 

Bei der 11. Staatsmeisterschaft der Klein-
brauer (bis 50.000 Hektorliter) am 26. Ok-
tober in Oberösterreich konnte Arno Pauli 
neben dem Staatsmeistertitel für sein Eb-
ner-Pils seinen Vizestaatsmeistertitel mit 
dem Ebner-Gold (Märzen) verteidigen. 
Sein Ebner-Bier trägt künftig das Quali-
tätssiegel der BierIG.

Die Jubelpaare verbrachten gemeinsam mit Bgm. Arno Guggenbichler und BH Dr. Herbert Hau-
ser einen vergnüglichen Nachmittag: Ingrid und Karl Mayr, Inge und Herbert Muther, Waltraud 
und Heinrich Engleitner, Kristiana und Reinhold Kahles, Erna und Franz Laube, Irene und Horst 
Cresnoverh, Johanna und Siegfried Katschthaler, Ernestine und Rupert Faschingleitner, Martha 
und Franz Göschl, Alois und Melanie Pichler, Helga und Franz Grundnig sowie Gertrud und Paul 
Margreiter. Das Ehepaar Katschtaler konnte leider nicht kommen.
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Modellbahnausstellung
des MBC Hall

Am Samstag, 20. Dezember, und 
Sonntag, 21. Dezember, kommen 
Liebhaber von Modelleisenbahnen 
(HOe) in Absam auf ihre Rechnung. 

Im Gemeindeamt können von 14 bis 
18 Uhr bzw. 14 bis 20 Uhr zahlrei-
che vorbildgerechte Miniaturloks und 
Waggons (in Hoe) und die dazuge-
hörigen Landschaften aus der Nähe 
betrachtet werden.
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Information für Schüler aus erster Hand

Zahlreiche Schülerinnen und Schü-
ler der dritten und vierten Klassen der 
Neuen Mittelschule Absam sowie deren 
LehrerInnen nutzten diese Gelegenheit, 
um sich aus erster Hand zu informieren. 
„Job IT ist insbesondere eine Berufsin-
fo- Veranstaltung für SchülerInnen, die 

sich rechtzeitig, also schon 1 bis 2 Jah-
re vor ihrem Schulabschluss, Gedanken 
über die Zeit nach der Schule machen“, 
erklärt JAM-Leiterin Martina Steiner. 

Neben den Berufsschulen für Touris-
mus, Holztechnik, Bau und Malerei so-

wie Fotographie, Optik und Hörakustik, 
waren noch die Polytechnische Schule 
Hall, die Via Produktionsschule, das Ju-
gendcoaching Tirol, das Wifi sowie das 
AMS vertreten.
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Zu einem Informationstag über Berufs- und Ausbildungsmöglichkeiten in der Region Innsbruck Land Ost 
lud Ende November die Mobile Jugendarbeit Ost (JAM) gemeinsam mit der Gemeinde Absam ins Kultur- 
und Veranstaltungszentrum KiWi in Absam. 
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90. Jahrtag der Speckbacher 
Schützenkompanie Absam
Am 19. November trafen sich die Absamer Schützen am Vorplatz der Gemeinde mit den Abordnungen der 
befreundeten Schützen von Untermais und Mittenwald, um zusammen mit den Kameraden der Schützen-
gilde dieses jährliche Fest zu begehen.

Schützen-Landeskurat Pfarrer Martin 
Ferner zelebrierte den Festgottesdienst 
in der Basilika, der von der Bürgermu-
sik Absam in beeindruckender Weise 
umrahmt wurde. Nach dem Gedenken 
der verstorbenen Mitglieder und Gefal-
lenen der Weltkriege am Kriegerdenkmal 
schloss die Feier mit  einer Ehrensalve 
und dem Lied vom Guten Kameraden. 

Dann ging es zum Festakt in den großen 
Saal des Veranstaltungszentrum KiWi, 
wo BMjr.Hptm. Kurt Mayr Hauptmann 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen konnte. 
Unter ihnen Landesrat Mag. Johannes 
Tratter, Bürgermeister Arno Guggen-
bichler und LKdt. Mjr. Fritz Tiefenthaler, 

Nationalrat Max Unterrainer, Günther 
Kastlunger, Hptm. der Untermaiser 
Schützen, den Hptm. der Mittenwalder 
Gebirgsschützen Hans Galsterer, Man-
fred Schafferer, Oberschützenmeister 
der Schützengilde, Bernhard Fischler, 
Kommandant der FFW Absam, die Ver-
treter der Schützenkompanie Thaur so-
wie mehrere Gemeindevertreter.

Ehrungen

Im Rahmen des Festaktes gab es auch 
eine Reihe von Ehrungen, Beförderun-
gen und Verleihungen von Langjährig-
keitsmedaillen. Lt. Karl Wirtenberger 
wurde dabei zum Ehrenleutnant der 

Schützenkompanie ernannt. Eva Wald-
ner wurde mit dem Ehrenkranz des Bun-
des der Tiroler Schützenkompanien für 
ihren unermüdlichen Einsatz bei allen 
Belangen der Kompanie ausgezeich-
net. Die besonderen Leistungen von 
Alois Mayr, Josef Angerer und Andreas 
Fischler zum Wohle der Kompanie wur-
den mit der Verleihung  der kompanie-
eigenen Speckbachermedaille in Silber 
gewürdigt. Mehreren Schützenkamera-
den erhielten für viele Jahre der Treue zur 
Kompanie Medaillen überreicht. Nach 
den Schlussworten endete der formelle 
Teil des Festaktes mit der Landeshymne. 
Es folgten noch viele Stunden der Kame-
radschaftspflege.
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Besondere Ehre für junge UHC Absam-Handballer
Für die großen Erfolge in der vergangenen Saison mit dem bereits dritten Tiroler Meistertitel im Matten-
handball in Folge und dem erstmaligen Gewinn des U11-Meistertitels am Großfeld wurden die Sportler 
von Absams Bürgermeister und UHC-Ehrenmitglied Arno Guggenbichler und dem Obmann des Sportaus-
schusses GR Dipl-HTL-Ing. Christoph Wanker ins Gemeindeamt eingeladen.

Nach der Übergabe einer Urkun-
de und der bronzenen Sportnadel 
durften sich die jungen Sportle-
rinnen und Sportler bei Pizza und 
Limo für die kommenden Aufga-
ben stärken.

Diese Auszeichnung sehen die 
Verantwortlichen des UHC Absam 
natürlich als Aufforderung für die 
Zukunft. Die ersten bereits ausge-
tragenen Spiele zeigten dabei in 
den Altersklassen U11 und U12 
schon deutlich, dass die UHC‘ler 
auch heuer ein gehöriges Wort bei 
der Vergabe des Tiroler Meisterti-
tels mitreden wollen.

Foto: UHC-Absam
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Geburtstagschießen und Vereinsmeisterschaft
Beim Geburtstagsschießen, das im 
Rahmen der Vereinsmeisterschaft der 
Schützengilde Absam durchgeführt wur-
de, konnten gleich fünf Jubilare ihren im 
abgelaufenen Jahr angefallenen runden 
Geburtstag feiern. Insgesamt 101 Teil-

nehmer nahmen daran teil. Der erste 
Preis ging an Joachim Steinlechner ge-
folgt von Kurt Kager und Claudia Schaf-
ferer. Die Vereinsmeister wurden wie im 
Vorjahr Erich Steinlechner in der Klas-
se der Aufgelegtschützen und bei den 

Sportschützen  Joachim Steinlechner. 
Insgesamt waren 42 Mitglieder am Start. 
Neue Schützenkönigin wurde Charlotte 
Brüstle. Ihr zur Seite als 1. Prinz Gerhard 
Heiß und als 2. Prinz Sandra Laimgruber.

Vereinsmeister:
Aufgelegtmeister: Erich Steinlecher und Gilde-
meister: Joachim Steinlechner 

Jubilare:
Armin Brüstle, Claudia Schafferer, Benno Pohl, 
Manfred Schafferer, Fritz Gruber

Schützenkönigin und Prinzen:
zweiter Prinz: Sandra Laimgruber,  Schützen-
könig: Charlotte Brüstle, erster Prinz: Gerhard 
Heiß
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Auf eine letzte Fahrt durch den Igler Eiskanal
Von den Absamer Schützen mit einem Salut gestartet und der Absamer Bürgermusikkapelle im Ziel emp-
fangen. Die Linger Brüder sind zu ihrem Abschied ein letztes Mal vor heimischer Kulisse den Igler Eiska-
nal hinunter gefahren.

Es waren wohl keine 140 km/h Höchst-
geschwindigkeit und es ging auch nicht 
um eine Siegerzeit. Und doch war dieses 
letzte Mal eine ganz besondere Fahrt für 
die Linger-Brüder durch den Eiskanal 
in Innsbruck-Igls. Zwischen den beiden 
Läufen der Doppelsitzer beim ersten 
Weltcup-Rennen der Rodler in dieser 
Saison, starteten die Linger-Brüder am 
Samstag um 13.33 Uhr zu ihrem letz-
ten Abenteuer vor heimischer Kulisse. 
Eine Abordnung der Absamer Schützen 
schossen zum Start Salut, während unten 
im Zielauslauf hunderte von Lingerfans, 
angeführt vom Absamer Bürgermeister 
Arno Guggenbichler und der Absamer 
Bürger-Musikkapelle auf einer Großbild-
leinwand die Fahrt durch den Eiskanal 
verfolgten.
„Ein für uns sehr emotionaler Moment, 
auch mit etwas Wehmut verbunden, die 
vielen bekannten Gesichter und auch 
Sportskollegen hier zu treffen", so die 
beiden unisono.
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Fundgegenstände
Schlüsselbund 2 x, Einzelschlüssel, Ohrstecker, Jacke, Armband

Geburten

Oberdorfer Maximilian	 Walderstraße 30
Winter Andreas	 Mühlenweg 4
Fitz-Höfer Tobias	 Krippstraße 10
Tasci Sadik	 Dörferstraße 36

Unsere Verstorbenen

Mair Annemarie	 JG: 1931

Krüse Gertrude	 JG: 1921

Das ewige Licht 
leuchte ihnen!

KUR- UND STADTAPOTHEKE
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

PARACELSUS APOTHEKE KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

MARIEN-APOTHEKE 
Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

ST. MAGDALENA-APOTHEKE 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

HALLER LEND APOTHEKE
Brockenweg 35, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

APOTHEKE RUMER SPITZ
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

APOTHEKE ST. GEORG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 479
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Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

DR. ULRICH JANOVSKY
prakt. Arzt, Fanggasse 9, Tel. 52165
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr / Mo., Mi., Do. 16 bis 18 Uhr 
(Dienstag Nachmittag nach Terminvereinbarung)

DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Mo. und Mi. 8.30 bis 11.30 und 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Di. und Do. 8.30 bis 12.00 und Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

DR. DAVID UNTERHOLZNER
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Di. und Do. 16.30 bis 19.00 Uhr

DR. GABRIELA KRAUS
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166
Mo. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr, Mi. 14 
bis 17 Uhr, Do. 8 bis 11 Uhr. Und nach Vereinbarung

Ärzte in Absam

TIERARZTPRAXIS DR. SANDRA ASTNER & DR. SIGRID VOGL
Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145
Mo, Di, Do 9-12 und 16-18, Mi & Fr 12-15, Sa 9-10

Tierärzte in Absam

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1455 abgefragt werden.
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DEZEMBER 2014 JÄNNER 2015

Apotheken Nachtdienste
Sonn- und Feiertagsdienste Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste

00.00.	 DR. WEILER SABINE
SAM	 6060 Hall in Tirol, Stadtgraben 20, Telefon 53020
	 Notordination: 900 - 1000

00.00.	 DR. ZANGL URSULA
SON	 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-Str. 37, Telefon 57060
	 Notordination: 900 - 1000

00.00.	 DR. ZITTERL-MAIR SUSANNE
SAM	 6065 Thaur, Dörferstraße 30b, Telefon 492259 
	 Mobil 0664/191 00 61, Notordination: 900 - 1000

00.00.	 MR DR. DENGG CHRISTIAN
SON	 6060 Hall in Tirol, Thurnfeldgasse 4a, Telefon 56711
	 Notordination: 900 - 1000

00.00.	 DR. HAFFNER RUDOLF
MIT	 6060 Hall in Tirol, Rosengasse 5, Telefon 43200
	 Notordination: 900 - 1000

00.00.	 DR. JANOVSKY ULRICH
DON	 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165
	 Notordination: 900 - 1000

00.00.	 MR DR. JUD GERTRUD
FRE	 6060 Hall in Tirol, Unt. Stadtplatz 4, Telefon 56550
	 Notordination: 900 - 1000

00.00.	 DR. JUNKER THERESIA
SAM	 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon: 56473
	 Notordination: 900 - 1000

Bis Drucklegung waren keine weiteren Dienste bekannt.

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at


